
Wir begrüßen die Schiedsrichter 
der heutigen Partien:
· Quirin Demlehner
· 

01. Spieltag · 24. Juli 2021

Landesliga Nordost VR2

Türkspor Nürnberg
Kreisliga  Sonntag 25.7.2021      15:00 Uhr

FC Bayern Kickers
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Unser heutiger Gegner: 
Türkspor Nürnberg

Vorstellung der Neuzugänge:

Römer Dominik
Fuchs Patrick
Nerreter Marco
Ferizi Labeat

werden wir in der nächsten Ausgabe nachholen.

Herzlich Willkommen zum heutigen Nürnberger „Derby“ 
gegen Türkspor Nürnberg.
Ein besonderer Gruß gilt unserer Gästen, die nach dem 
Aufstieg erstmals Landesligaluft schnuppern dürfen.
Die Mannen von Trainer Jasmin Halilic werden natürlich 
versuchen die Euphorie des Aufstieges mit an den Bucher 
wegfeld zu bringen, um die Punkte aus dem 
Knoblauchsland entführen zu können.
Um dies zu verhindern, müssen unsere Bucher Jungs alles 
geben, damit die Saison mit einem heimsieg begonnen 
werden kann.

In diesem Sinne, wünschen wir uns ein faires Spiel, den 
Schiedsrichtern ein glückliches Händchen und den Bucher 
Jungs die ersten 3 Punkte.

Lasst die Spiele beginnen!
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Dritte is back!!!

Nach monatelangem Warten, stundenlangen Einzelübungen und immer noch 
andauernden Maskentragen startete die 3. Mannschaft am 1.Juli Abend wieder 
das Fußballtraining.
Und alle waren sie wieder da. Nein, nicht alle. Es fielen schon jetzt einige verletzt 
oder wegen Urlaub aus. Nach kurzem Aufwärmen und einer kurzen 
Begrüßungsrede des Trainers spielten wir ein 8 gegen 8.
Die darauffolgenden Tage bzw. Wochen wurde trainiert, wie man es eben in einer 
Vorbereitung macht. Leider hatten wir auch hier eine weitere Verletzung zu 
verzeichnen. Michi Schneider riss sich Innen- und Außenband am Knöchel und 
wird uns erstmal 8 Wochen fehlen. Gute Besserung, Michi!!!
An Kärwa hatten wir dann natürlich nur einen Rumpfkader zu verzeichnen und 
mussten unser erstes Freundschaftsspiel mit 12 Mann in Laubendorf antreten.
Beim Aufwärmen kam der nächste Ausfall. Fabi Betz verletzte sich am Rücken und 
fehlt uns seitdem. Auch hier an dieser Stelle „Gute Besserung“, Fabi.
Die Jungs kämpften tapfer, jedoch ohne Wechsler ging das Spiel 6:3 an die 
Hausherren.
Den nächsten Auftritt hatten wir auswärts bei den Franken. Mit viel Vorfreude 
fuhren wir zu dem Derby, vor allem weil es gegen einen alten Bekannten ging. 
„Giggi“ Oertel tritt dort noch gegen den Ball.
Es entwickelte sich ein gutes Spiel, mit Feldvorteilen und guten Chancen für uns. 
Zitzmann erhöhte nach einer Ecke per Kopfball zum 1:0 für die Bucher Jungs. Es 
folgte ein Lattenkreuzknaller durch Felix Ell. Auch ein Solo durch Paul Fleischmann 
führte nicht zum Erfolg. Und so kam es, wie es kommen musste. Ein Fehler in der 
Abwehr schenkte den Hausherren das 1:1, was auch der Halbzeitstand war.
Auch in der zweiten Hälfte hatten wir mehr vom Spiel, aber nutzten unsere 
Möglichkeiten nicht. Die Gäste waren cleverer und nutzten ihre erste Chancen in 
Halbzeit 2 um in Führung zu gehen. Unsere Kräfte schwanden und es schlichen 
sich immer mehr Fehler in unser Spiel ein. 2 individuelle Fehler nutzte der Gegner 
erneut und erhöhte auf 4:1. Das bitte Ende kam für uns aber erst noch. „Jojo“ 
Brunner wurde kurz vor Schluss von hinten gefoult. Es sah im ersten Moment nicht 
allzu schlimm aus, jedoch musste er vom Platz und konnte nicht weiterspielen. 
Diagnose am anderen Tag: Achillessehnenriss. Jojo, gute Besserung. Kopf hoch 
und never give up!!!
Ich hoffe, dass wir jetzt die nächsten Wochen verletzungsfrei bleiben, ein Teil der 
Invaliden zurückkehrt und wir uns irgendwie durch den Urlaubsmonat August 
mogeln, weil aktuell gehen wir als Dritte auf dem Zahnfleisch. Unsere Punkterunde 
startet am 08.08.2021 gegen Türkisch SV Fürth um 13.00 Uhr.

Ich wünsche unserer 1.Mannschaft ein erfolgreiches und vor allem 
verletzungsfreies Spiel. 
This is Wegfeld!!!

Grüße
El Mou

Bericht Kreisliga - Team

Endlich hat das Warten ein Ende und auch wir dürfen wieder kicken. Nach der 
langen Pause hat sich auch das Gesicht unserer Mannschaft etwas verändert.
Uzi Hussnätter hat seine Karriere beendet, Luca Schlump braucht eine 
schöpferische Pause, Justin Mandel schloss sich dem  Verein Kalchreuth an und 
Taner Alicioglu wechselte in die B-Klasse zum TSV Sack. Dafür kamen mit 
Thomas Ois, Jermain Anderson, Philipp Schwarz, Philipp Birnbach und Alpha 
Kamata fünf Neuzugänge zur zweiten Mannschaft.
Alle fünf verstärken unsere Mannschaft und alle passen auch menschlich sehr gut 
zu uns.
Außerdem verstärken uns die Weber-Brüder Liam und Luis. Auch beides 
grandiose Fußballer, die schon in der Jugend für den T'SV' die Schuhe schnürten.
Die Vorbereitung verlief durchwachsen was die Ergebnisse angeht. 2 Niederlagen 
gegen Kleinschwarzenlohe und Winkelhaidf folgte ein Unentschieden bei 
Laubendorf. Gegen Azzuri und Ammerndorf konnten wir gewinnen. Durch diverse 
Kärwas (trotz Corona finden diverse Feste ja statt), Wellness-Urlaube und sonstige 
Veranstaltungen waren die Trainingsbeteiligungen etwas schwankend.
Aber nun sind ja alle Feste vorbei und die Saison beginnt. Wir begrüßen heute 
Bayern Kickers aus der direkten Nachbarschaft.
Wir freuen uns, dass es wieder losgeht und unser Coach Jörg wird eine 
schlagkräftige Truppe ins Rennen schicken, die heute für die ersten Punkte sorgen 
soll.

Wir wünschen unserer Landesliga - Truppe um Cotrainer Udo Brehm ein 
erfolgreiches und gutes Spiel gegen Türcspor und natürlich 3 Punkte!

Auf gehts Bucher Jungs!

Flo Igel

Die Dauerkarte im Jubiläumsjahr

Die vorbestellten Karten sind an der Kasse bei Ingrid abzuholen
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Die Trainer haben das Wort.
Aktuelles aus dem Großfeldbereich – TSV Buch Junioren

Leider macht der Demografische Wandel auch vor unserem TSV Buch nicht halt. 
Auch wir spüren den Rückgang von Spielern in den älteren Jahrgängen. 
Gottseidank noch nicht so stark wie es bereits in anderen Vereinen der Fall ist, 
aber eben doch spürbar. Die mit kurzen Unterbrechungen fast 1½  jährige Corona 
Pandemie mit unregelmäßigen Spielbetrieb tat ihr übriges dazu. 

Aus diesen Gründen entstand die Idee, die seit 2 Jahren bestehende, 
partnerschaftliche und erfolgreiche Spielgemeinschaft in der A-Jugend und der B-
Jugend, die ja aus der Not geboren wurde, auf den gesamten Großfeldbereich 
auszuweiten. Es fanden einige Gespräche mit Libbi, Vertretern der Assen und mir 
statt. Schnell fanden wir einen gemeinsamen Nenner, Ziele und Visionen wurden 
erörtert und definiert. Alle waren der Meinung, dass beide Vereine davon 
profitieren werden. Somit wird auch unsere C-Jugend in die bestehende SG 
Buch/Pfeil integriert. Diese Spielgemeinschaft soll langfristig bestehen und 
fortgeführt werden. Wir wollen hier ein Ausrufezeichen setzen und die Nummer 1 
im Knoblauchsland und darüber hinaus werden. Ein Ziel für die Zukunft ist, den 
einen oder anderen Aufstieg mit unseren Mannschaften zu schaffen. In dieser 
Konstellation braucht es uns vor der Zukunft nicht bange zu werden. Wir wollen in 
allen Altersklassen mindestens eine Mannschaft stellen, um allen Jugendlichen 
eine sportliche Heimat geben zu können! Der Zulauf an Spielern in den letzten 
Wochen bestätigt unsere gemeinsame Arbeit. 

In die Saison 2021/2022 werden wir mit folgenden Teams starten:

A1 in der Bezirksoberliga, eine A2 (Kreisgruppe) soll noch vor Beginn der Runde 
gegründet werden. (Federführend TSV Buch)                                                                                    
Trainer Özgür Keles, Co-Trainer Yan Yankovskiy

B1 in der Kreisliga, B2 in der Kreisgruppe (Federführend TSV Buch)                                                    
Trainer Pascal Fauck, Co-Trainer Michael Fauck

C1 in der Kreisliga, C2 in der Kreisklasse, C3 in der Kreisgruppe  (Federführend 
ASN Pfeil)    Trainer David Elsweiler, Christian Förtsch und Frank Hermsdörfer

Ich wünsche allen Mannschaften eine gute und verletzungsfreie Vorbereitung und 
einen erfolgreichen Start in die Saison 21/22

Walter Betz (Jugendleiter TSV Buch)

Servus Bucher Fangemeinde,

wir schreiben Samstag den 24.10.2020. Es war ein wunderschöner Herbsttag mit viel Sonnenschein.
Die Bucher Jungs haben sich mit vollem Einsatz in jeden Zweikampf gegen Quelle Fürth reingehauen.
Irgendwann haben wir – aus Versehen versteht sich – dann den Gegner doch einmal mehr getroffen 
als den Ball und durften dann nur noch mit 10 Mann weitermachen.
Und wie wir das gemacht haben. Aufopferungsvoll bis zum letzten Schweißtropfen. Und dann wirst 
Du auch belohnt. Beziehungsweise haben wir uns selbst belohnt.
Fabi Botzel schnappt sich in der 94. Spielminute rechts vorne den Ball zu einem letzten Freistoß. 
Punktgenau serviert er die Kugel auf den Kopf von unserem Oldie Artur und dieser wird zum Goaldie 
und nickt das Ding eiskalt ins lange Eck rein. Die Freude war rießig, die Emotionen mußten raus. Dem 
Trainer riß der Oberschenkel aber es war alles egal. Wir haben mal wieder unglaubliche Moral 
bewiesen und haben drei Punkte geholt. Haben uns Platz 3 in der Tabelle zurückerobert. 

Danach kam leider die Tristesse. Keiner ahnte, dass das unser letztes Spiel einer bis dahin 
bärenstarken Saison sein würde. Wir standen auf Platz 3. 3 Punkte hinter Schwabach. Die einfach im 
Jahr 2020 ihre Sache etwas besser, sprich erfolgreicher, gestaltet haben als wir. Aber es war uns egal, 
wir wussten, dass wir ja noch gegen sie spielen sollten. 
Nur leider wurde uns da ein Strich durch die Rechnung gemacht. Der 24.10.2020 war der letzte 
Spieltag einer Saison, die wir als Trainer so nie wieder erleben wollen. 
Sportlich gigantisch. Mental ne Katastrophe. Ein ständiges Hin und Her. Videokonferenzen hier. 
Videokonferenzen da. Dann wieder Hoffnung, dann wieder Ernüchterung. Quotientenregelungen 
wurden eingeführt und später wieder in Frage gestellt.
Die Saison sollte unter allen Umständen weitergeführt werden und ein Tag später sollte doch wieder 
abgebrochen werden. Kein Vorwurf unsererseits allerdings an den Verband. Ganz ehrlich: Ich hätte 
das nicht alles entscheiden wollen. Trotzdem war es für uns als Team einfach extrem schwierig.

Wie machen wir es mit den Jungs? Welche Laufpläne geben wir ihnen an die Hand? Wieviel 
Videotrainingskonferenzen sind zumutbar? 
Am Ende waren wir sehr stolz auf unsere Bucher Jungs. Sie haben die Sachen angenommen und auch 
verstanden, dass wir als Trainer auch keine Lösung für so eine Situation haben. Wer hat die schon?
Letztendlich sind wir – virtuell – auf das Dach von Deutschland gelaufen, haben die Pamela Reif 
aufgefordert Workouts auf uns abzustimmen und auf Youtube zu veröffentlichen – oder so ähnlich 
😊😊, haben eine unfassbar intensive  Laufchallenge intern gemacht und und und. Die Jungs haben es 
angenommen. Der eine mehr, der andere etwas weniger. Wir haben uns bereit gehalten für den Tag 
X, um diesmal bereit zu sein. 

Es kam anders. Es kam das Unvermeidbare: die Saison 2019/21 (wie sie mittlerweile dann offiziell 
umgetauft wurde) wurde abgebrochen. Ohne Relegation. Ohne die Möglichkeit diese starke Saison 
noch zu vergolden.
Es war die wohl vernünftigste Lösung. Hat sich trotzdem blöd angefühlt. Einfach unvollendet.
Andererseits haben die Jungs die zweitbeste Saison aller Zeiten gespielt. Und dies nach so einem 
großen Umbruch vor der Saison. In die wir mit so vielen Fragezeichen gegangen sind. 
Schaffen diese jungen Spieler alle den Sprung in die Herren-Landesliga? Kann das alles gut gehen? 
Passt die Mischung innerhalb der Truppe? 

Ich wiederhole mich. Aber ich weiderhole mich gern: Ja, es hat gepasst. Und wie. Großen Respekt an 
meine, bzw unsere Mannschaft. Ihr habt großartiges geleistet. 
Und die finale Krönung der letzten Saison hat an einem Samstag – es dürfte der 24.10.2020 gewesen 
sein – in der 94. Spielminute stattgefunden 😊😊 Fortsetzung Seite 5
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Spielballspenden 2021/22
Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Türkspor von Konrad Schretzmeier

Berichte und Bilder sind teilweise aus den Online-Medien
> Nordbayern.de und fussballn.de sowie fupa.net

Nun dürfen wir aber seit geraumer Zeit endlich wieder gegen den Ball treten. Natürlich auch mit 
einigem Hickhack. Mal durften nur Gruppen trainieren, dann durfte man gar nicht trainieren, dann ist 
jemandem in München aufgefallen, dass Fußball
ja doch eine Outdoorsportart ist. Dann durften keine Zweikämpfe geführt werden. Schließlich durften 
die meisten anderen Vereine doch trainieren, wir in Nürnberg aber nicht, weil der Virus bekanntlich 
ja nur innerhalb der Stadtgrenze vorhanden ist. Ach es wurde einem nicht gerade leicht gemacht.
Aber dann war es soweit. 11.06.2021. Wir durften wieder auf den Trainingsplatz. Wir durften uns 
endlich wieder umgrätschen, durften dem Boge den Ball um die Ohren hauen, durften endlich wieder 
quer über den Platz rennen.
So manch einer von unseren Jungs wälzte sich einfach nur aus Vergnügen auf dem grünen Rasen. 
Herrlich. Genau aus diesem Grund liebe ich diesen Sport.
Allerdings ist unsere Truppe etwas kleiner geworden. Sehr wehmütig müssen wir – zumindest auf 
dem Platz – künftig erstmal ohne unseren zweiten Kapitän Philipp Schindler, ohne die personifizierte 
Torgefahr Philip Lang, ohne Jonglierkönig Marco Flora,
ohne die Nixe Lars Neusesser und last but not least ohne Mr. 100 %ige Einstellung Yannik Scholz 
auskommen. Sehr schmerzvolle Abschiede. 
Dazu kamen dann leider noch zwei Verletzungen während der Vorbereitung: Unser Daniel Sand leitet 
unter starker Arthrose in beiden Sprunggelenken und schließlich riß bei unserer Nummer 10 Fabi
Schreiner die Achillessehne. 
Ganz ganz bittere Ausfälle für uns, die uns beide jetzt erstmal auf jeden Fall bis zum Winter sehr 
fehlen werden.

Diesen 7 Ausfällen stehen aber auch 4 Neuzugänge gegenüber, die ich kurz vorstellen möchte: 
- Patrick Fuchs aus Eltersdorf (oft als Königstransfer betitelt)
- Marco Nerreter aus Kalchreuth (Zeit is worn)
- Dominik Römer aus Memmelsdorf (war aber bereits im Winter 2020/21 klar)
- Labeat Ferizi vom ATSV Erlangen (ich nenne ihn jetzt schon liebevoll: Zaubermaus)

Ob wir damit die Ausfälle alle kompensieren können, wird sich zeigen. Die Vorbereitung lief eigentlich 
wie immer: Mal hui, mal pfui. Gott sei Dank aber öfters Hui als Pfui.
Allerdings ist es für uns Trainer schon sehr schwer hier eine Balance zwischen Belastung und 
Regeneration zu finden. Ich persönlich finde auch, dass wir einfach mehr Vorbereitungszeit gebraucht 
hätten.
Wenn man sich so umhört, hat ja jeder Verein nun seine Probleme mit den vielen muskulären 
Verletzungen. Aber das ist ja auch eigentlich klar. Wir durften fast 8 Monate lang nicht gegen den Ball 
treten.
Da kann man meines Erachtens nicht in 6 Wochen schon wieder bei 100 % sein. 

Aber heute ist es soweit. Ob es uns gefällt oder nicht. Wir starten in eine Saison, die uns auch gleich 
einen neuen Ligenmodus präsentiert. Wir wurden in zwei regionale Gruppen eingeteilt.
Regional ist aber ja ein dehnbarer Begriff. Regional bedeutet in unserem Fall nämlich: Keine Derbys 
gegen Stadeln und Vach. 
Trotzdem sagt mein Verstand: die einzige sinnige Lösung. Ob wir nämlich wirklich in so einer Zeit 38 
Spieltage durchbekommen hätten, das bezweifle ich stark. Dazu 5 englische Wochen im Juli/August 
steigert die Belastung auf die Spieler ja gleich nochmal. 
Von daher: legen wir los. Zeigen wir was wir alles so drauf haben. Lasst uns wieder kämpfen, rennen, 
schießen und am Ende vielleicht auch wieder jubeln.

Ich freue mich. Ich freue mich auf eine spannende und hoffentlich irgendwie auch erfolgreiche Saison 
2021/22.
Auf geht’s Bucher Jungs
Euer Trainerteam
Manu Udo Jombe

Fortsetzung Trainerbericht von Seite 4
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FORCHHEIM - Eine Woche vor dem Landesliga-Auftakt hat die SpVgg Jahn 
Forchheim in einem Pokalspiel gegen den TSV Buch ihre bekannten Stärken 
gezeigt, ließ die Automatismen im Angriffsspiel aber noch vermissen. Konsequenz: 
das frühe Pokal-Aus nach Elfmeterschießen.

Im vergangenen September empfing der Jahn den TSV Buch zum ersten Ligaspiel 
nach der Unterbrechung und auch dieses Mal waren die Nürnberger wieder beim 
Pflichtspielauftakt zu Gast, wenn auch nur in der Quali-Runde zum Verbandspokal. 
Der landläufig aufgrund der geringen Erfolgsaussichten weniger attraktive 
Wettbewerb dient den Klubs eher als Härtetest mit Pflichtspielcharakter kurz vor 
Saisonstart, was beide Teams in einer umkämpften Partie auch deutlich machten.
Vergleicht man die beiden Spiele gegen Buch, so sieht man, woran die 
Forchheimer in den dazwischen liegenden zehn Monaten vor allem eingebüßt 
haben: die Automatismen im Offensivspiel. Anders als beim 3:0 vergangenes Jahr, 
als der Jahn nicht nur ergebnistechnisch überzeugte, sondern darüber hinaus auch 
noch offensives Spektakel bot, hatte man gegen eine im Umbruch befindliche 
Bucher Mannschaft beim 1:1 noch nicht die gewünschte Leichtigkeit beim 
Herausspielen von Chancen zurück.
Dennoch hätte man als Sieger vom Platz gehen können, denn nach der frühen 
Führung per Standardsituation erspielte sich der Gastgeber ein Chancenplus und 
hatte auch die qualitativ besseren Einschussmöglichkeiten, ehe Buch ein guter 
Angriff zum Ausgleich genügte. Das direkt anschließende Elfmeterschießen 
entschied der Ligakonkurrent aus der anderen Vorrundengruppe für sich.
Kein Geburtstagsgeschenk
Jahn-Trainer Christian Springer, der zwei Tage zuvor seinen 50. Geburtstag hatte, 
zeigte sich hinterher mit vielen Dingen einverstanden. Vor allem weil das Testspiel 
gegen den Bayernligisten ATSV Erlangen witterungsbedingt abgesagt werden 
musste, habe seine Mannschaft einen solchen Gegner unter 
Wettkampfvoraussetzungen vor Saisonbeginn noch benötigt. „Die Jungs haben 
gezeigt, dass sie 90 Minuten Tempo gehen können, fit sind und dass die defensive 
Stabilität nach wie vor da ist. Aber im Moment müssen wir eben vor allem vorne 
gefährlicher werden.“
Bei zwei kniffligen Tacklings gegen Lukas Dütsch hätte es gegen Buch durchaus 
Strafstoß für den Jahn geben können (23./72.), darüber hinaus segelte ein Kopfball 
von Hoffmann nur knapp vorbei (85.). Neben den beiden Mönius-Schüssen 
(47./82.) sorgte auch ein Fernschuss vom eingewechselten Lars Reinhardt (80.) für 
Gefahr. Auf der Gegenseite gab es nur zwei nennenswerte Abschlüsse, die das 
Gehäuse verfehlten, ehe die Heimelf einmal das Zentrum nicht dicht machte und 
prompt mit dem Ausgleich bestraft wurde (67.).
Ein Fehlschuss zu viel
Nach dem 1:1 in der regulären Spielzeit leistete sich der Jahn im Elfmeterschießen 
einen Fehlschuss zu viel. Springer konnte darüber schmunzeln und rätselte: 
„Eigentlich schießen wir im Training ja öfter mal Elfmeter.“

Pokalsieg gegen Forchheim im Elfmeterschießen
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Hallo und Herzlich Willkommen am Bucher Wegfeld

Wir dürfen Sie endlich wieder, nach langer Corona Pause, recht herzlich in Buch 
begrüßen!
Willkommen zum 1. Spieltag der neuen zweigleisigen Landesliga Nordost, zu Gast 
heute ist das Team von Türkspor Nürnberg. Das besondere an dem heutigen Spiel 
ist, das wir es gleich mal mit einem Derby zu tun bekommen!

Der Aufsteiger aus Nürnberg, spielte eine starke Bezirksliga Saison und stieg 
verdientermaßen auf, die Vorbereitung zur neuen Saison verlief laut den 
Ergebnissen, aber nicht wie gewünscht. Nichtsdestotrotz, wissen wir was auf uns 
zukommt und wir sind gewarnt und werden alles daran setzen, die ersten Punkte 
der Saison bei uns zu lassen!
Nun zu uns, es hat sich im Team einiges getan! Verabschieden möchten wir 

einige von unseren Jungs. Yannick Scholz, Marco Flora, Nick Müller, Martin Obert, 
Lars Neusesser, Philipp Schindler und Philip Lang, wir wünschen euch allen nur 
das Beste und hoffen wir werden uns bald mal wieder sehen! 
Neu begrüßen im Team möchten wir, Patrick Fuchs, Marco Nerreter und Labi
Ferizi, mit ihnen haben wir nochmal deutlich Qualität ins Team bekommen und 
sind bereit in die neue Saison zu gehen!

Auch uns hat das Verletzungspech nicht verschont, mit Fabian Schreiner 
(Achhilisehnenriss), Daniel Sand (Arthrose im großen Zeh) und Fabio Tech (kuriert 
seinen Kreuzbandriss noch aus) fallen gleich 3 Stammkräfte der letzten Jahre 
länger aus. 

„Das ganze Team wünscht euch eine schnelle Genesung und eine gute 
Besserung!!!!“

Die letzten Wochen waren für uns als Team sehr anstrengend und 
schweißtreibend! Wir haben eine extreme Vorbereitung hinter uns, mit vielen 
Höhen und Tiefen! Unsere Testspiele konnten wir zum großen Teil positiv 
gestalten!
Viel wichtiger aber war in der Vorbereitung, dass WIR als TEAM 
zusammenrutschen und uns einschwören auf die neue Saison! Das ist uns 
definitiv gelungen! Im Team herrscht eine bomben Atmosphäre und wir sind 
bereit gemeinsam in die neue Saison zu gehen!!

Wir wünschen allen Zuschauern und auch unserem Gegner ein sehr 
unterhaltsames, aber auch verletzungsfreies Spiel!

Auf geht’s Bucher Jungs!!! Behalten wir die ersten Punkte der Saison bei uns!!

Wir wünschen unseren beiden Müllers nebenbei noch Alles Gute zum Geburtstag 
und versuchen euch mit den 3 Punkten ein zusätzliches Geburtstagsgeschenk zu 
machen!
Eure Kapitäne
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Landesliga Nord/Ost Vorrunde-B
TSV Buch bekommt Qualität in Kader:           Bericht vom 7.5.21     fussballn.de

Patrick Fuchskommt vom SC Eltersdorf

Der TSV Buch bekommt richtig Qualität in seinen Kader. Mit Patrick Fuchs vom 
designierten Regionalliga-Aufsteiger SC Eltersdorf verstärken sich die Bucher 
Jungs zur kommenden Saison. Der 26-jährige „Fuchsi“ war der absolute 
Wunschkandidat, den Trainer Bergmüller haben wollte.

Die langwierige „Corona Zeit“ wurde auch in Buch genutzt, um mit der ein oder 
anderen interessanten Person Kontakt aufzunehmen."Wir haben einen breiten 
Kader und wollen auch weiterhin daran festhalten, dass sich unsere jungen 
'Bucher Jungs' auch wohlfühlen. Darum soll der Kader nicht in der Breite, sondern 
punktuell mit richtig Qualität ergänzt werden", so der sportliche Leiter Matthias 
Leibold.
Mit Patrick Fuchs kommt ein sehr erfahrener Spieler, der vielseitig einsetzbar ist. 
Nach einigen Gesprächen wurde klar, dass er den zeitlichen Aufwand für 
Bayernliga - und zukünftig wohl gar in der Regionalliga - nicht mehr stemmen will 
und sich nach fast zehn Jahren in Eltersdorf einer neuen Herausforderung stellen 
möchte. Die Bucher Jungs waren dann seine erste Wahl, nachdem bereits Kontakt 
zu Trainer Manuel Bergmüller und einigen Spielern bestand und er den 
Werdegang des TSV Buch schon längere Zeit verfolgt hatte. Fuchs soll mit der 
Erfahrung von etlichen Bayern- und Regionalligaspielen die Bucher Jungs nicht nur 
mit seiner fußballerischen Klasse führen, sondern auch das Kommando am Platz 
übernehmen.
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Fleischmann Stefan 328 Ell Christoph 13
Weber Martin 200 Schindler Tim 8
Botzel Fabian 159 Wolf Moritz 1
Schindler Philipp 155 Sand Daniel 4
Schreiner Fabian 136 Dutt Artur 7
Scholz Yannick 132 Lahr Oliver 18
Ell Oliver 115 Musha Andi 20
Lang Philip 103 Braun Daniel  1
Ell Georg 100 Tech Fabio 9
Hofer Lukas 94 Vidovic Luka 1
Müller Nico 71 Fuchs Patrick
Müller Marco 69 Nerreter Marco
Bogner Patrick 58 Römer Dominik
Ell Adrian 39 Ferizi Labeat

Trainer verlängern beim TSV Buch:                   Bericht vom 3.5.21  fussballn.de

"Wird endlich Zeitfür eine komplette Saison„

Ohne großes Aufsehen hat Landesligist TSV Buch sich mit seinen Trainern auf die 
Fortsetzung der erfolgreichen Zusammenarbeit verständigt. Manuel Bergmüller 
und sein Co-Trainer Udo Brehm werden die Knoblauchsländer auch in der 
kommenden Spielzeit betreuen. Für Chefanweiser Bergmüller, der seit September 
2018 am Wegfeld tätig ist, soll es kurioserweise die erste komplette Saison 
werden.
"Für uns gab es keinerlei Grund etwas zu ändern. Wir sind mit der Arbeit von Manu 
und seinem Trainerteam absolut zufrieden", erklärt Matthias Leibold, der Sportliche 
Leiter beim TSV Buch, zur Verlängerung der Zusammenarbeit mit Manuel 
Bergmüller, Co-Trainer Udo Brehm und Torwart-Trainer Stefan Schwarzkopf.
So gut das Zusammenspiel im Verein auch funktioniert, so kurios ist doch der 
Begleitumstand, dass Bergmüller bald schon drei Kalenderjahre am Wegfeld
Trainer sein wird, dabei aber noch kein Spieljahr komplett erlebt hat: "Udo und ich 
würden uns einfach mal freuen, eine ganze Saison zu haben. Ich bin jetzt fast drei 
Jahre in Buch und habe noch keine einzige gesamte Saison gehabt", merkt der 
Coach an.

Die bald am Grünen Tisch endende Saison 2019/21 werden die Bucher Jungs auf 
einem bemerkenswerten dritten Rang in der Landesliga Nordost abschließen, nur 
drei Punkte hinter dem Zweiten aus Schwabach, der möglicherweise in die 
Bayernliga aufsteigen darf. "Die letzte Saison - so bezeichne ich sie jetzt schon 
mal -war ja schon mal sehr vielversprechend. Darauf wollen wir aufbauen. Auch 
wenn die neue Saison bestimmt ein paar gewaltige Herausforderungen haben 
wird", sagt Bergmüller,

Unserem schwerverletzten Fabian Schreiner 
(Achillessehnenriss) , wünschen wir auf diesem Wege die 
besten Genesungswünsche.
Kopf hoch, wir sind alle für dich da!



Wechsel in die Regionalliga:        Bericht vom 9.6.21 von fussballn.de
TSV Buch ist stolz auf Yannick Scholz

Am Freitagabend startet Landesligist TSV Buch in seine Vorbereitung auf die 
Saison 2021/22. Dabei wird am Wegfeld fortan eine Konstante in der Defensivreihe 
fehlen, denn Yannick Scholz hat in der Trainingswoche beim FC Memmingen 
überzeugen können und erhält einen Vertrag beim Regionalligisten. Aber nicht nur 
im Kader wird es Veränderungen für Buch geben, auch die Liga wird wohl neu 
strukturiert.
2015 war Yannick Scholz von der SG Quelle Fürth zum TSV Buch gewechselt und 
wurde am Wegfeld sofort zur Stammkraft. Nach sechs Jahren im Knoblauchsland 
folgt nun für den Abwehrrecken der große Schritt zum FC Memmingen in die 
Regionalliga. "Er hat sich das verdient, weil er sehr fleißig an sich gearbeitet hat 
und sich wahnsinnig steigern konnte", freut sich sein bisheriger Trainer Manuel 
Bergmüller mit dem 24-Jährigen. "Yannick ist reifer geworden, hat seinen Übereifer 
besser kanalisieren können, sein Passspiel verbessert und auch die weiten Bälle 
kommen", stellt der Bucher Coach ein tadelloses Zeugnis aus, das auch die 
erfolgreich absolvierte Trainingswoche beim unter Profistatus trainierenden 
Regionalligisten bestätigte.
Scholz, dessen Stiefvater in Memmingen wohnt, wird beim FCM auf ein aus dem 
Profibereich bestens bekanntes Gesicht treffen. Schließlich ist mittlerweile Timo 
Gebhart der Kopf des Vorzeigevereins seiner Heimatstadt.
Weinendes Auge, aber keine Missgunst
"Natürlich ist Yannicks Wechsel ein herber Verlust für uns -sportlich wie 
menschlich", sagt Bergmüller, der aber bei dem"weinenden Auge" auch feststellt, 
dass man sich in Buch sehr für Scholz freut "und jeder ihm diesen Sprung gönnt." 
Neben dem Karriereende von Philipp Schindler und Philip Lang, dem Wechsel von 
Yannick Scholz, Lars Neusesser, den es nach Schweden zieht, und Paul Hemke, 
der nach Frankfurt geht, gibt es auch einen Abgang innerhalb der Liga: Marco 
Flora wird sich dem ambitionierten SC 04 Schwabach anschließen.
Mit den Verpflichtungen von Patrick Fuchs aus Eltersdorf und Marco Nerreter aus 
Kalchreuth gab es zwei Neuzugänge, mit Dominik Römer, der schon im Winter aus 
Memmelsdorf kam, darf sich ein Dritter nun neu beim TSV Buch beweisen. 

Dass der Saisonstart in der Landesliga erst am 24.7. steigen wird, darüber ist man 
beim TSV Buch froh. Schließlich gehört man in Nürnberg zu einem der letzten 
Gebiete, in denen erst ab morgen das Training wieder ohne Testnachweis erlaubt 
ist. "Ich habe grundsätzlich gesagt, dass ich unter Test-Bedingungen nicht 
trainieren werde, nun hat unser Terminplan perfekt gepasst", so Bergmüller, der 
mit ordentlich Respekt an die Vorbereitung nach der langen Pause herangeht: "Wir 
wollen die Spieler heranführen, keinen zu sehr beanspruchen, um möglichst keine 
Verletzungen zu riskieren." Dennoch soll eine Woche nach dem Auftakt ein erstes 
Match gegen den Bezirksligisten SV Raitersaich wieder das Gefühl für ein 
Fußballspiel zurückbringen. Das erste Pflichtspiel findet im Pokal statt, wenn Buch 
am 17. Juli bei Jahn Forchheim gastiert.
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Stürmer kommt aus Kalchreuth:            Bericht vom 28.5.21   fussballn,de

Marco Nerreter folgt Schwager Fuchs nach Buch

Die Kaderplanung beim TSV Buch ist langsam abgeschlossen: Mit Stürmer Marco 
Nerreter (31) will man beim Landesligisten die Lücke, die Philip Lang im Angriff 
hinterlassen hat, wieder schließen. Beim Transfer von der Alm zurück ins 
Knoblauchsland spielte die familiäre Bindung mit.

"Marco Nerreter soll mit seiner Erfahrung und Qualität die Fäden in der 
Offensivabteilung ziehen. Marco passt mit seiner lockeren Art perfekt zu den 
Bucher Jungs", heißt es in einer Meldung des Vereins zum Transfer des 31-
Jährigen, der vom 1. FC Kalchreuth zum TSV Buch kommt. Am Wegfeld will der 
häufig vom Verletzungspech verfolgte Stürmer noch einmal voll durchstarten und 
mit seinem Schwager Patrick Fuchs, der vom SC Eltersdorf kommt, auf Torejagd in 
der Landesliga gehen. Da seine zukünftige Frau auch noch bei den Bucher Mädels 
aktiv ist, war die Entscheidung umso leichter.
Marco Nerreter begann beim ASC Boxdorf seine Karriere im Seniorenbereich, wo 
er bei den Aufstiegen in die Kreisklasse und Kreisliga maßgeblich beteiligt war. 
Dann zog es ihn nach Eltersdorf, wo er auch Bayernliga-Luft schnuppern durfte. Ab 
dem Jahr 2016 schnürte Nerreter seine Schuhe für den 1. FC Kalchreuth in der 
Bezirksliga.
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Viel Erfolg und Alles Gute… Yanni
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